
Grußwort des 
Bürgermeisters  
Mai 2024
Liebe Bürgerinnen und Bürger,
es geht los: Buckows Außenveranstaltungen ge-
hen an den Start. Es beginnt mit dem 05. Mai 
zum Garten- und Gesundheitstag, der das erste 
Mal von Cora Lisker organisiert wurde. Wir kön-
nen gespannt sein auf die behutsame Weiterent-
wicklung unserer ersten großen Veranstaltung 
im Jahr! Im letzten Jahr waren 4500 Besucher 
und natürlich -innen da! Und auch ich bin dieses 
Jahr wieder vor Ort – mit unserer Rosenkönigin 
Julia I. Flanieren in unserem Schlosspark bei gu-
tem Wetter, das ist ein schöner Start in den Mai! 
Einen schönen Start in den Juni wird es gleich am 
01. Juni geben. An diesem Tag findet der Jahres-
empfang der Stadt Buckow statt. Sie sind ALLE 
in unseren wunderschönen Rathausgarten ein-
geladen: Bei Regen muss die Veranstaltung leider 
ausfallen! Die Veranstaltung beginnt um 15.00 
Uhr und selbstverständlich gibt es auch mindes-
tens ein kostenfreies Getränk! An diesem Tag wird 
auch die Ehrennadel der Stadt verliehen – Sie dür-
fen gespannt sein wer die Ehrennadel bekommt. 
Die Spannung steigt auch wegen der Gästeliste, 
denn auch für den englischsprechenden Teil un-
serer Einwohnerschaft könnte es Ohs und Ahs 
der Überraschung geben! Und nein, es ist nicht 
Katy Perry! Wie auch immer: Ich freue mich auf 
Sie, genauso wie Melitta Schubert und Lars Kagel, 
meine beiden Stellvertreter! Wir empfangen Sie 
gemeinschaftlich an der Rathaustür! 

Buckower Nachrichten auf Rekordjagd
Ja, Sie machen das schon ganz gut! Erneut haben 
Sie den Seitenrekord der BN in der Aprilausgabe 
eingestellt! 16 Seiten Buckow voller Inhalt und ein 
bisschen Werbung, die uns das Nachrichtenblatt 
mitfinanziert. Und immer noch kann da mehr 
rein, der Hochsommer kommt. Sie könnten Mit-
streiter suchen für ein Programm für die Lange 
Nacht am 13. Juli oder eine neue Aktion in Angriff 
nehmen (Frage an Unbekannt: Kommt eigentlich 
das Sommer – Yoga in den Schlosspark zurück, 
wann geht´s wieder los?). Und auch über Jennifer 

Bittner freue ich mich regelmäßig, wenn sie über 
die Touren rund um Buckow schreibt. Eigentlich 
müssten wir da mal mit, das klingt immer sehr 
schön! Also, liebe Kreative in unserer Stadt, nut-
zen Sie den hohen Verbreitungsgrad der BN und 
suchen Gleichgesinnte. 1964, ein starker Geburts-
jahrgang. Da sind doch jetzt viele dabei, die 60 
werden, oder? Nich´ heimlich feiern, sondern hier 
groß ankündigen! Die durstigen Nachbarn kom-
men jedenfalls gern!

Kommunalwahl naht
Bestimmt haben Sie es schon gemerkt: In dieser 
Ausgabe sind die Flyer der kandidierenden Listen 
mit dabei! Die Wahlwerbung macht ja auch Sinn, 
so können Sie sich im Vorfeld ganz gemütlich in-
formieren wen Sie unterstützen wollen. Und alle 

5 Jahre auszuwählen wohin es mit Buckow gehen 
soll - und mit wem -, das ist „Bürgerpflicht“ UND 
Bürgerrecht zugleich! Oder nennen wir es bes-
ser Bürgerkür - wie beim Eiskunstlauf! Was mir 
am wichtigsten ist: Gehen Sie zur Wahl, denn je 
höher die Wahlbeteiligung ist, desto größer ist 
unser Einfluss in der Landesregierung bei der Um-
setzung unserer Ziele. Und den Wahlbeteiligungs 
- Rekord von 2019 zu brechen, das würde mich 
schon sehr begeistern und noch mehr stolz ma-
chen auf Sie – die Bürgerinnen und Bürger unse-
rer schönen Stadt!

Der Cliffhanger….
…von unserer April – Ausgabe wird erst im Juni 
aufgelöst: Aus gut unterrichteten Kreisen verneh-
me ich, dass bei den Konditionen zum Sparkas-
sen - Rosentagssparbrief nochmal nachgebessert 
wird – und zwar nach oben! Na, da warten wir 
doch gern! Hamwa noch mehr Zeit zum Anspa-
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ren! Mehr dann in der Juni – Ausgabe! Dann hängt 
das Cliff eben noch 30 Tage länger!

Concordia 03
Die Luft wird dünner in der Brandenburgliga, und 
machen wir uns nichts vor: Als kleinste Stadt der 
Liga ist es natürlich auch enorm schwierig sich da 
durchzusetzen! Das muss auch unser erfolgsver-
wöhntes Team erstmal anerkennen, das ja in der 
vorherigen Saison - eine Liga tiefer - von Sieg zu 
Sieg geeilt ist. Ich verfolge mit Bewunderung die 
Leistungen der Mannschaft, die auch schon mal 
einen 0:2 Rückstand (gegen Brandenburg Süd) 
egalisiert hat. Das hat Moral und Kampfgeist! Wol-
len Sie die Moral unterstützen?! Bei Heimspielen 
noch mehr Anfeuerung könnte sicherlich helfen! 
Der 12. Mann steht also immer am Spielfeldrand! 
Und ein Mann mehr (auch Frauen dürfen anfeu-
ern!) könnte in der derzeitigen Phase nicht scha-
den! Klassenerhalt heißt das Ziel! Die nächsten 
Heimspiele sind am am 11.05. (gegen Klosterfelde) 
und am 01.06. (gegen Bernau).

Außengastronomie läuft
Sensationell flexibel macht es das Eiskörbchen. 
Sobald die Sonnenstrahlen an Intensität zuneh-
men, wird aufgemacht und die Eissüchtigen neh-
men Witterung auf. Es ist schon erstaunlich, wie 
schnell sich das rumspricht – auch schon vor Os-
tern! Ich bin darüber begeistert und selten sehe 
ich so gern wirklich sehr lange Schlangen wie ge-
nau dort in der Hauptstr. Eine fröhliche Warte-
gemeinschaft wartet darauf von gleich zwei echt 
bezaubernden feengleichen Wesen mit Eis ver-
sorgt zu werden. Danke, dass Ihr da seid, liebe Fee 
und liebe Sissy! In den Genuss bester frisch zube-
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reiteter Kost kommen natürlich auch die Strand-
liebhaber am Kiosk von Wiebke mit Blick auf das 
Buckower Meer. Der leicht erweiterte Familien-
betrieb mit Zukunft, ja, Rike ist schwanger, macht 
das bewährt und charmant. Startschwierigkeiten 
gab es allerdings bei der Softeismaschine, die die 
Mutter von Wiebke in Regie hat: Hier wollte die 
Elektronik nicht so recht losstarten. Das Problem-
chen ist aber behoben, auch die Softeisversor-
gung der Stadt ist nun wieder gesichert. Danke an 
die Außengastronomie! Die gute alte Zeit, die gibt 
es noch bei uns in Buckow! Könn´ Se jlooben!

Zu guter Letzt
Am 12.05. ist Muttertag und da werden die Müt-
ter gefeiert, das macht aber jede/r individuell. 
Was immer gut ankommt sind Küsschen für die 
Muttis – und auch vielleicht für die, die es noch 
werden wollen! Sicher ist: Nirgendwo wächst ein 
Kind schöner auf als in unserer Stadt. Und nicht 
umsonst spricht man von Vaterland und Mutter-
stadt. Auch ich habe noch eine Mutter, mit der 
war ich übrigens neulich auf einem Eltern-Kind 
Parkplatz. Wobei ich denke, dass der Betreiber 
des Parkplatzes eine andere Idee als meine Mut-

ter hatte als er das Schild aufstellte. Meine Mutter 
legte den Begriff allerdings eng aus und parkte 
trotz meiner warnenden Hinweise genau da. Was 
soll ich sagen: Es ist gutgegangen! Dazu im An-
schluss das freche und triumphierende Lächeln 
meiner Mutter beim Ausparken: Unbezahlbar! 
Mütter sind immer gut – egal in welchem Alter!
Pfingsten Sie schön am herrlich langen Pfingstwo-
chenende. Nirgendwo ist es im Sommer schöner 
als bei uns! Und nicht vergessen: 01.06. Jahres-
empfang der Stadt!
Thomas Mix, Ihr Bürgermeister

Rechenschaftsbericht Amtsausschuss
Nachdem der Bürgermeister über die Aktivitäten 
in der Stadtverordnetenversammlung berichtet 
hat, möchte ich einen kurzen Bericht über die 
Arbeit des Amtsausschusses in der laufenden 
Wahlperiode abgeben. Die laufende Wahlperiode 
war durch viele personelle Veränderungen in der 
Leitung der Amtsverwaltung und im Vorsitz des 
Amtsausschusses gekennzeichnet. Dies wird auch 
in der Zahl der Sitzungen deutlich: Während in 
der letzten Wahlperiode insgesamt nur 23 Sitzun-
gen stattgefunden haben, gab es in der laufenden 
Periode bereits 41 Sitzungen des Amtsausschus-
ses.
Mit dem Rücktritt des ersten Vorsitzenden des 
Amtsausschusses (Herbst 2020), der Abwahl des 
Amtsdirektors (Herbst 2021), dem Einsetzen ei-
nes Beauftragten zur Führung der Amtsgeschäfte 
durch den Landrat (Januar 2022) und der Abwahl 
des nächsten Vorsitzenden des Amtsausschusses 
(März 2022) sowie der Neuwahl des aktuellen 
Amtsdirektors M. Kerlikofsky (Amtsantritt August 
2022) waren die ersten drei Jahre der derzeit 
laufenden Wahlperiode sehr ereignisreich. Nach-
dem dann auch noch der nächste Vorsitzende 
des Amtsausschusses zum 1. März 2023 sein Amt 
niedergelegt hatte, wurde ich im Mai zum neuen 
Ausschussvorsitzenden gewählt. 
Die vielfältigen personellen Veränderungen 
brachten zusammen mit der Integration der Ge-
meinde „Märkischen Höhe“ in das Amt „Märki-
sche Schweiz“ erhebliche Herausforderungen für 
Amtsausschuss und Amtsverwaltung. Hauptauf-
gabe des Amtsausschusses war es daher gemein-

sam mit dem Amtsdirekter die Arbeitsfähigkeit 
der Amtsverwaltung abzusichern und die über-
wiegend altersbedingte personelle Fluktuation 
in der Amtsverwaltung zu kompensieren. In den 
letzten Jahren konnten viele neue Mitarbeiter 
und Mitarbeiterinnen gewonnen und in die Amts-
verwaltung integriert werden. Vor dem Hinter-
grund der Knappheit von Fachkräften wird dies 
aber auch in den nächsten Jahren eine wichtige 
Aufgabe bleiben. Daher gilt es die Amtsverwal-
tung wieder in ruhigeres Fahrwasser zu führen 
und ihre Attraktivität als Arbeitgeber weiter zu 
verbessern. Eine große Herausforderung liegt 
auch darin, verloren gegangenes Vertrauen inner-
halb des Amtsausschusses wieder aufzubauen 
und die Vorteile einer gemeindeübergreifenden 
Zusammenarbeit zu nutzen.
Daher beschäftigen wir uns im Amtsausschuss 
derzeit u.a. mit folgenden Fragen: Wie können 
wir intensiver bei den erforderlichen Investitio-
nen und der Absicherung des Personalbedarfs in 
Schulen und Kindertagesstätten zusammenarbei-
ten, wie schaffen wir für die Verwaltung die ma-
teriellen Voraussetzungen für eine effiziente und 
bürgerfreundliche Leistungserbringung und wie 
sichern wir auch zukünftig die Einsatzbereitschaft 
unserer Freiwilligen Feuerwehren zur Gefahren-
abwehr ab.
Die größte Herausforderung ist meiner Meinung 
nach das Zusammenwachsen der dem Amt Mär-
kische Schweiz zugehörigen Gemeinden und die 
Erschließung der daraus erwachsenden Chancen. 
Jede Gemeinde hat spezifische Herausforderun-

gen: Rehfelde und Klosterdorf haben z.B. „Wachs-
tumsschmerzen“, Buckow benötigt eine neue 
Schule und muss im Zentrum des Naturparks Mär-
kische Schweiz mit dem Ansturm der Menschen 
aus Berlin auf diese wunderschöne „Freizeit- und 
Erholungsregion“ zurechtkommen sowie Mög-
lichkeiten entwickeln, wie man davon auch noch 
besser seinen Lebensunterhalt bestreiten kann. 
Andere Gemeinden sorgen sich, wie man zukünf-
tig die gesundheitliche Versorgung, die Betreuung 
von Senioren und die Einsatzbereitschaft der Feu-
erwehren absichern kann. 
Einige Vereine, Kirchen und Freiwillige Feuer-
wehren haben uns gezeigt, welche Vorteile die 
gemeindeübergreifende Zusammenarbeit bringt. 
Man kann sich gegenseitig helfen, stärkt die eige-
ne Position, hat besseren Zugang zu Fördergel-
dern und nutzt die Vorteile von Arbeitsteilung 
und Spezialisierung. Die Gemeindevertretungen 
und der Amtsausschuss sind gefordert, herauszu-
finden, in welchen Bereichen diese Vorteile einer 
intensiveren Zusammenarbeit liegen und von wel-
chen Bereichen man besser die Finger lässt. Ich 
persönlich bin fest davon überzeugt, dass wir die 
Vorteile einer intensiveren Zusammenarbeit bei 
Kindertagesstätten, Schulen, Seniorenbetreuung, 
Bauhöfen, generell bei der Arbeitsteilung zwi-
schen den Gemeinden und der Fördermittelak-
quise noch lange nicht ausgeschöpft haben.

Klaus Müller
(Vorsitzender des Amtsausschusses)

Wolfgang Bohm
Seit erst 14 Jahren ist er nun im Amt Märkische 
Schweiz beschäftigt. Zwar gibt er sich als Reh-
felder aus, aber in Wahrheit fließt doch Buckower 
Blut in seinen Adern (Sie sehen, liebe Leser, gute 
Familien - Recherche macht den Wissensvor-
sprung). Obwohl Wolfgang Bohm topfit aussieht 
und für zwei und gerne arbeitet will er mitten im 
Sommer aufhören. Und im Unterschied zu sonst 
üblich schreibe ich Ihnen das so frühzeitig auf, 
denn nun haben Sie alle noch die Möglichkeit sich 
bei Wolfgang Bohm – innerhalb seiner aktiven 
Amtszeit – zu bedanken und ihm persönlich zu 
sagen, was für ein feiner Kerl er ist. Ich schätze ihn 
übrigens für seine Verschmitztheit, seinen Schalk 
im Nacken und für seinen charmanten Pragmatis-
mus. Auch „Fahren auf Sicht“ gehört zu seinen 

Stärken. Und es gibt noch ein (süßes) Geheimnis, 
das ich Ihnen jetzt exklusiv verrate: Herr Bohm 
„läuft auf Torte“! Los, liebe Buckower/innen, ran 
an die Tortenrezepte und den Ofen angeschmis-
sen: Machen Sie ihm den Abschied mit Buckower 
Torte so richtig schwer! Vielleicht lässt er sich im 
Ruhestand auch mal erweichen und macht dann 
Vertretung, damit es in Buckow weiter gut läuft. 
Sie wissen, wir haben noch viel vor – und wer ei-
nen Wolfgang Bohm im Team hat, hat gut lachen! 
Und nun ganz persönlich: Lieber Herr Bohm, ich 
vermisse Sie schon jetzt. Seien Sie gewiss, die 
Stadt Buckow war, ist und bleibt Ihnen dankbar, 
ein echter Buckower geht von Bord!

Thomas Mix, auch gerne Ihr Bürgermeister
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Genug vom täglichen Pendeln?  
Dann verstärken Sie unser  
Buckower Team! 

Wir bieten Ihnen
  ein modernes, motiviertes,  

füreinander eintretendes Team
  30 Tage Urlaub und zusätzlicher Urlaub 

durch Teilnahme am kostenlosen  
Sportangebot 

 24. und  31. Dezember sind Feiertage
 Zahlung vermögenswirksamer  

 Leistungen
  Arbeiten nach den internationalen 

Leitlinien der medizinischen Onkologie 
inklusive Systemtherapie und  
Rehabilitation

Neugierig?  
Dann finden Sie Informationen und  
Ansprechpersonen auf unserer Webseite 
buckow.immanuel.de  

Arbeiten,  
wo man zuhause ist!

In besten Händen, dem Leben zuliebe.

buckow.immanuel.de
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Buckower Geschichte(n) 
So moralisch musste es sein! (12.07. 1901, Buckower Lokalanzeiger)

Der idyllisch gelegene Buckowsee genoss in den 
Kreisen der „Ostender“ lange Zeit einen in Bezug 
auf Pikanterie mindestens ebenso großen Ruf, wie 
Ostende, da dort Männlein und Weiblein in trauli-
cher und natürlicher, harmloser Weise alle die un-
schuldigen Freuden eines gemeinsam genomme-
nen Seebades ungestraft kosten konnten. Jetzt 
hat das aber ein jähes Ende genommen. Durch 
Erbschaft ist nämlich der See in die Hände eines 
Herrn von Flemming gekommen. Dieser anschei-
nend etwas sehr prüde Herr packte das Übel an 
der Wurzel, und dekreditierte, „Die Damen baden 
bis 1 Uhr mittags, die Herren nach 1 Uhr mittags. 
Ferner haben die Herren in der Weise, wie die Da-
men hochgeschlossene Kostüme zu tragen.“
Die Folgen dieser Verfügung sind nun höchst Er-
götzliche. Da nämlich das Herrenpublikum „vor-
schriftsmäßige“ Badeanzüge sich meist nicht 
anschaffen will, so verleiht der Bademeister die 
Damenkostüme an die Herren.
Da gibt es natürlich die unglaublichsten Bilder. 
Hier wippt ein „Dicker“ in dem ihm prallsitzenden 
Anzuge eines schmächtigen Weibleins auf der 
Barriere und dort turnt ein schlanker Jüngling in 
dem schlotternden Kostüm einer 250 pfündigen 
Schönheit auf dem Sprungbrett herum. Jeden-
falls ist in Buckow noch nie so viel gelacht wor-

1907 aus einer Tübinger Chronik 
https://blog.swtue.de/gehoert-sich-das-bademode-im-wandel-der-zeit/

den, wie jetzt und den Herren Amateurphotogra-
phen kann der Besuch der Buckower Badeanstalt 
nur dringend empfohlen werden.

Text gefunden von Heinz Reincke

Pfingstmontag:  
Zweiter Mühlentag 
in Buckow 
Nach vielen Renovierungen und Umbauten und 
dem „Probelauf“ im letzten Jahr, beteiligt sich die 
ehemalige Vordermühle Buckow (VEB Mühlen-
werk) in diesem Jahr erstmals am überregionalen 
Mühlentag.
Dieser wird vom Deutschen Mühlenverein or-
ganisiert, bundesweit nehmen daran mehrere 
hundert Mühlen teil. Mitveranstalter in Buckow 
ist der Kneipp- und Heimatverein Buckow (Mär-
kische Schweiz) e.V. 
Die Mühle öffnet von 12 bis 18 Uhr, es gibt Kaffee 
und Kuchen – bei gutem Wetter im Garten.
Etwa stündlich finden Führungen durch die Ge-
bäude statt, in denen Funktionsweise und Ma-
schinenpark dieser ehemaligen Industriemühle 
gezeigt wird.

Also bis zum 20.5.2024, 12 Uhr - nur wer zu 
früh kommt, zahlt Eintritt.

20. Mai · ab 12 Uhr

Meckerecke
Ein Bürger mit den schönen Initialen Jodd Ess 
schrieb mir eine ziemlich nette Email, allerdings 
mit unansehnlichem Inhalt. Der Bürger beschwerte 
sich über das „zu frühe“ Rausstellen von Müllton-
nen, bzw. den gelben Säcken. Gerade an Sonn- und 
Feiertagen ergäbe dies ein hässliches Bild in einer 
Kurstadt, welches vermeidbar wäre. Dazu meine 
Recherche: Es gibt eine Regelung zum Rausstellen 

von Mülltonnen - allerdings nicht so wie sich Jodd 
Ess das wünscht. Denn es ist lediglich geregelt, dass 
der Müll und die dazugehörigen Tonnen am Vortag 
rausgestellt werden dürfen, d.h. also der GANZE 
Vortag. Insofern geht die Kritik ins Leere. Wollen 
wir Jodd Ess nicht trotzdem ´ne Freude bereiten 
und erst ab 18.00 Uhr am Vortag die Müllerei vor 
der Haustür machen? Geteilte Freude ist doppelte 
Freude!
Ihr Bürgermeister
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Weitere Informationen auf
www.klinikwaldfrieden.de

Die Rehaklinik Waldfrieden für Mutter + Kind in Buckow erweitert ihr Klinikteam:

Herzlich willkommen bei uns!

Behandlung Dauer Betrag

Klassische Massagetherapie 20 Minuten 22,50€

Klassische Massagetherapie 30 Minuten 24,50€

Manuelle Therapie 20 Minuten 29,50€

Schröpfen 30 Minuten 30,00€

Pelosepackung 20 Minuten 17,50€

Man. Lymphdrainage klein 30 Minuten 30,50€

Man. Lymphdrainage groß 45 Minuten 39,50€

Fußre� exzonenmassage 25 Minuten 25,50€

Kinesio- Tape klein 21,50€

Kinesio- Tape groß 28,50€

Elektrotherapie 10 Minuten 10,50€

Ultraschall 10 Minuten 10,50€

Krankengymnastik 20 Minuten 24,50€

Hot Stone Massage 45 Minuten 55,00€

Lasertherapie   5 Minuten   5,00€

Werderstraße 36 | 15377 Buckow | 033433 / 65 14 01

Grit Thurow
Leiterin 

„Wir bieten Ihnen mit unserem 
Team ein großes Spektrum der 
modernen und klassischen 
Physiotherapie. Lassen Sie sich 
gerne von uns und unserem An-
gebot überzeugen! “

Die Physiotherapie Buckow
Praxiszeiten:

 Mo       8 – 16:30 Uhr

 Di       7 – 18 Uhr

 Mi        7 – 13:30 Uhr

 Do       7 – 16 Uhr

 Fr        7 – 11:30 Uhr
    12:30 – 16:30 Uhr

... und nach Vereinbarung

Wir freuen uns auch über Ihre Initiativbewerbung!
Ihre Ansprechpartnerin in der Rehaklinik Waldfrieden.
Sie erreichen sie unter 033433 / 65 125 oder per E-Mail an sandra.vodermayer@kur.org

Sandra Vodermayer
Klinikleitung

 Beikoch (m/w/d)

 Erzieher (m/w/d)

 Facharzt Gynäkologie und Geburtshilfe
 (m/w/d)

 Hilfskraft Küche / Service (m/w/d) 

 Koch (m/w/d)

 Personalsachbearbeiter (m/w/d)

 Psychologische Psychotherapeutin  
(m/w/d)

 Psychologe (m/w/d) – Diplom/Master –  
 in psychotherapeutischer Ausbildung

 Qualitätsmanagementbeauftragter  
(m/w/d)

 Sport- und Bewegungstherapeut   
(m/w/d)

-Anzeige-
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Klaus-Dieter Alter
Man sieht ihm die 80 Jahre nicht an, die er am 
29.04. vollendet hat. Möglicherweise liegt das 
aber auch an seiner jungaussehenden Frau Chris-
tine, die in Wahrheit doch schon schnapszah-
lenmässig die 7 doppelt. Für 67 ginge sie locker 
durch! Anhand des Bildes sehen Sie das durchaus 
glückliche, harmonische Paar mit Klaus-Dieter 
Alter als Haushaltsvorstand. Was aber noch viel 
interessanter ist: Klaus-Dieter ist ein Urbuckower 
und damit auch ein Kriegskind. Denn unmittelbar 
neben seinem Kinderzimmer detonierte die Bom-
be, die auf die Fleischerei Elsholz abzielte, neben 
der er wohnte. Gesundheitlich und psychologisch 
hatte das Folgen. Zum einen führte die Detonation 
und der dazugehörende Knall zu einer Schwerhö-
rigkeit und zum anderen dazu, dass Klaus-Dieter 
bis zu seinem 7. Lebensjahr stotterte. Ein Hinweis, 
liebe jungen Leserinnen und Leser, darauf zu ach-
ten: Wer Hass sät, erntet Krieg und der betrifft 
alle, so damals auch Herrn Alter. Frieden schaffen 
und zu bewahren bringt also den Segen! Klaus-
Dieter Alter hatte zwar einen schweren Start ins 
Leben, dafür aber auch jede Menge Glück. Schon 
bald lernte er seine Christine kennen. Dabei half 
er dem Glück – ganz ohne Internet – nach. Sein 
Freund berichtete ihm 1963, dass zwei junge hüb-
sche Thüringerinnen sich auf den Weg machten 
ein Ruderboot auf dem Schermützelsee zu neh-
men. Flugs sind die beiden Jungs mit einem eige-
nen Boot hinterher und so kam es „rein zufällig“ 
zu einer Begegnung mitten auf unserem Scherri. 

Die Bootstour endete im gemischten Doppel und 
so ist es geblieben. Aus der Verbindung entstand 
eine Tochter und Enkeltochter. KD war ziemlich 
gleich von Anfang an bei der WAMS dabei und 
die fundierte Ausbildung, die er genossen hat, 
nutzte unserem Wasserverband erheblich. Auch 
heute noch ist er mit der WAMS familiär verbun-
den: Seine (und natürliche auch die von Christi-
ne) Tochter arbeitet nämlich immer noch bei den 
Wasserwerkern. Doch warum wurde es eigentlich 
damals Christine aus dem 2er Boot? „Sie war die 
Größere!“. Was ich beim Gespräch besonders 
schön fand: Die beiden verbindet die ganz große 
Liebe! Vorbilder gibt es also viele in Buckow, und 
Klaus-Dieter und Christine gehören auf jeden Fall 
dazu!

Nochmals herzlichen Glückwunsch zum 80. 
wünscht der Bürgermeister!

Kräuterfee auf Reisen

Liebe Leserinnen und Leser,
einer Einladung der Tierparkkönigin folgend be-
suchte ich an einem Samstag im April den Tier-
park Zabakuck, dessen Existenz mir bis dahin 
völlig unbekannt war. Während einer Tierpark-
Führung lernten wir Hoheiten die von der Elbe-
Havel-Werkstätten gGmbH geleistete Arbeit zur 
Teilhabe behinderter Menschen am Arbeitsleben 
kennen und unterstützten diese durch eine ge-
meinsame Spende. Besonders die Alpakas bezau-
berten uns mit ihrer Zutraulichkeit und Geduld 
beim Fotoshooting. Und gern hätten wir sie auch 
zur Besichtigung der Dorfkirche mitgenommen.
   Sie lieben die Düfte und Blütenpracht von Raps, 
Flieder und Minzen? Dann sollten Sie das 20. 
Landesrapsblütenfest MV (03.-05.Mai) in Stern-
berg besuchen und sich über das Himmelfahrts-
wochenende keinesfalls das Bad Frankenhäuser 
Fliederfest entgehen lassen. Überall in der Stadt 
und besonders im Kurpark blühen prächtige Ex-
emplare einer eigens für die Stadt Bad Franken-
hausen gezüchteten Fliedersorte, deren Blüten 
sowohl den kleinen Umzug am Freitagabend zur 
Krönung der 30. Fliederkönigin als auch den gro-
ßen Festumzug mit wirklich zahlreichen (über 
40) Gasthoheiten am Samstag schmücken. Flie-
der gibt es zeitgleich auch in Kölleda, wo beim 
Wippertus-Fest jedoch die Pfefferminze im Focus 
der Fest- und Pflanzenfreunde steht. Ich freue 
mich, dort wie stets bei meinen Auftritten für un-
seren Kneipp-Kurort Buckow, den Naturpark, die 
Buckower Rosentage sowie „meine“ Kräuterstadt 
Großbreitenbach mit ihrem Kram- und Kräuter-
markt zu werben. Auch wenn die sommerlichen 
Temperaturen im April der Blütenpracht unge-
wöhnlichen Vorsprung bescheren, lohnen doch 
„Land und Leute“ in jedem Falle den Besuch in 
Mecklenburg-Vorpommern und in Thüringen!
 Wir, liebe Buckower Leser*innen, sehen uns be-
stimmt am Nachmittag des Buckower Garten- 
und Gesundheitstages (5. Mai), während Sie, liebe 
Großbreitenbacher*innen, am 4. Mai vielleicht 
„Köstliche Wildkräuterküche“ in der Kräuterschu-
le (Ruth Bredenbeck, Heike Mohr) im Thüringer 
Wald-Kreativ-Museum erleben.

Mit kräutergrünen Grüßen
Ihre Kräuterfee/ EhrenOlitätenmajestät
Claudia Berner

Gesundes Kochen - gesunde Rezepte
Unter diesem Motto führte der Kneipp- und 
Heimatverein Buckow (Märkische Schweiz) e.V. 
den Workshop „Gesundes Kochen“ am 13.04.2024 
durch.
Unter Leitung der Diätassistentin Frau Karin Lau-
ben stellten sich die Kursteilnehmer den Heraus-
forderungen, die bereitgestellten Rezepte umzu-
setzen. 
Mit viel Freude und Energie wurde Obst und Ge-
müse geschnippelt, Teig für Brot und Baguette 
geknetet, gekocht, gebrutzelt, gemixt, püriert und 
vieles mehr. Das emsige Treiben der Teilnehmer 

in der Küche zeigte das Interesse an der Zuberei-
tung gesunder Speisen. 
Die Arbeit konnte sich sehen lassen. Die ge-
schmackvollen Gerichte wurden nicht nur begut-
achtet, sondern auch genussvoll verzehrt. 
Das „Kochteam“ möchte sich bei Frau Lauben 
ganz herzlich für die Vorbereitung und Durch-
führung des Workshops bedanken und freut sich 
schon auf nächste Mal, wenn es wieder heißt: 
„Gesund kochen- kann Freude machen“.

Heidrun Bartz
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Veranstaltungen Mai
Mi, 01.05.2024
Naturpark - Fledermausfest im Fledermausmu-
seum und Saisoneröffnung in Julianenhof
Julianenhof feiert Saisoneröffnung! Spiel und Spaß 
rund um die Fledermaus, Besichtigung des Eiskel-
lers, Fledermauskino, Fledermausrallye uvm.
Internationales Fledermausmuseum
OT Julianenhof, Julianenhof 15B
15377 Märkische Höhe,  Tel.: 033433 397

4./5.5.2024 · ganztägig
Offene Ateliers in der Märkischen Schweiz
Kreativorte entdecken! Schau hinter die Kulissen 
der Ateliers und Werkstätten. Freue dich auf ein 
breites Spektrum an Arbeiten aus den unterschied-
lichsten Bereichen. Insgesamt 6 Ateliers in Buckow 
öffnen an diesen beiden Tagen ihre Pforten. Infor-
mationen unter www.seenland-oderspree.de/offe-
ne-ateliers/mol

Sa, 04.05.2024 · 13:00 Uhr
Saisoneröffnung im John-Heartfield-Haus
John-Heartfield-Haus Waldsieversdorf, Schwarzer 
Weg 12, 15377 Waldsieversdorf Tel.: 033431 357362

So, 05.05.2024 · 10:00 – 16:00 Uhr
Buckower Flohmark
Flohmarkt auf der Wiese gegenüber dem Edeka.
Standmiete 10 €, Kinder sind von der Standmiete 
befreit. Informationen und Anmeldung unter der 
0177 1731187. Wiese gegenüber Edeka, Wriezener 
Straße, 15377 Buckow (MSCH)

So, 05.05.2024 · 14:30 Uhr
Aufmarsch der Buckower Kanoniere mit an-
schließendem Böllern
Ab Mai böllern die Buckower Kanoniere in ihren 
Paradeuniformen ganz traditionell an jedem ersten 
Sonntag im Monat. Schiffsanlegestelle am Scher-
mützelsee, Wriezener Straße , 15377 Buckow 

Sa, 11.05.2024 17:00 Uhr
Vortrag „Theater, Liebe, Lebenskunst“
Margret Brademann (von 1993-2022 die Leiterin 
des BrechtWeigel-Hauses) beschreibt die Künst-
lersymbiose Helene Weigel und Bertolt Brecht.
Eintritt: 10 €, Brecht-Weigel-Haus,  Bertolt-Brecht-
Straße 30,  15377 Buckow (MSCH) Tel.: 033433 467

So, 19.05.2024 12:00 · 18:00 Uhr
Aktionstag: Internationaler Museumstag im 
Brecht-Weigel-Haus Buckow
12:30 Uhr: Brechtspaziergang mit Sabine Frost 
und Manfred Dietrich. 14 Uhr: Sonderführung in 
das Schlafzimmer der Weigel unterm Dach. An-
meldung an villa@brechtweigelhaus.de (begrenzte 
Platzzahl). Teilnahme am Brechtspaziergang 12€. 
Teilnahme an der Sonderführung ist frei.

So, 19.05.2024 · 16:00 Uhr
Eröffnungskonzert der Reihe Klassik im Grünen 
– sonic art Saxophonquartett
Vorreservierungen und Ticketverkauf in der 
Touristinformation Märkische Schweiz, Tel. 033433 
150031. Eintritt: 12 €, ermäßigt 8 €. Schlosspark Bu-
ckow Sebastian-Kneipp-Weg 1 15377 Buckow

So, 26.05.2024 · 17:00 Uhr
Die traditionsreichen Konzertreihe „Feldstein 
und Musik“ startet mit dem Brunnenkonzert des 
Buckow-Waldsieversdorfer Blasorchesters in die 
Konzertsaison. Für das leibliche Wohl ist gesorgt. 
Informationen unter 033433 150031. Am Alten 
Wasserwerk, Wilhelm-Pieck-Straße, 15377 Wald-
sieversdorf
Auszug aus den Angeboten. Weitere Infos unter den an-
gegebenen Telefonnummern und in der Touristinformation, 
Sebastian-Kneipp-Weg 1, 15377 Buckow (Märkische Schweiz, 
Tel.: 033433 150 031,  -32 und www.maerkischeschweiz.eu 
Änderungen und Fehler vorbehalten. 

Hasenholz sagt herzlich Danke! 
Erfolgreiches Benefizkonzert

Wir möchten uns an dieser Stelle bei den Zustän-
digen für das Wetter am 28.April 2024, anlässlich 
unsres „Benefizkonzert“ zu Gunsten der Sanie-
rung der Orgel in unserer Dorfkirche bedanken. 
Der allerherzlichste Dank geht jedoch an die zahl-
reich erschienen  Gäste an diesem Tag.  Die Re-
sonanz war einfach überwältigend! Dies verdan-
ken wir in erster Linie den Hauptakteuren, dem 
„Buckow-Waldsieversdorfer Blasorchester“, wel-
ches an diesem Tag ihren Beitrag zur Orgelsanie-
rung leistete, in dem es ein wunderbares mehr-
stündiges Konzert darbot.
Vielen Dank dafür!
Um das Ganze etwas abzurunden, hatten unsere 
Landfrauen wieder leckeren, selbstgebackenen 
Kuchen für unsere Besucher im Angebot. Als be-
sonderen Gaumenschmaus gab es Eisbein mit 
Sauerkraut aus der Gulaschkanone, das von den 
Verspeisenden als „saulecker“ bezeichnet wurde.
Für unsere Gäste, welche andere Geschmacks-
richtungen bevorzugen, waren Pellkartoffeln mit 
Quark und Leinöl bzw. eine Bratwurst eine will-
kommene Alternative.
Für die entsprechende flüssige Versorgung konn-
te zwischen frisch gezapftem Bier, Radler, fruch-
tige Himbeerbowle und diversen alkoholfreien 
Getränken gewählt werden.
An dieser Stelle auch ein herzliches Dankeschön 
an alle Akteure, welche es erst möglich mach-
ten, das dieser Tag ein voller Erfolg wurde und 

unseren Besuchern noch über längere Zeit im Ge-
dächtnis bleiben wird.
Für alle, die leider nicht an diesem gelungenen 
Event teilnehmen konnten, besteht allerdings 
auch anderweitig die Möglichkeit, sich für die an-
stehende Sanierung der Orgel finanziell zu betei-
ligen. Nach erfolgreicher Sanierung wird es eine 
Vielzahl von Veranstaltungen geben, bei denen 
sich unsere Gäste von einem besonderen Klang-
erlebnis begeistern lassen können.
So kann man mit einer Spende auf nachfolgend 
genanntes Konto seinen eigenen Beitrag zum Er-
halt eines historisch wertvollen Instruments leis-
ten.

Konto: Förderverein Evangelische Dorfkirche 
zu Hasenholz e.V.
KD-Bank
IBAN: DE32 3506 0190 1567 3290 18

Wir wünschen allen Lesern der „Buckower Nach-
richten“ eine erholsame Zeit und mit den zuneh-
menden wärmeren Tagen, mit viel Sonnenschein 
viel Freude beim Besuch der zahlreich angeboten 
Veranstaltungen in unserer Region.

Förderverein Evangelische Dorfkirche zu
Hasenholz e.V.
J. Harke
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Unser Mittags-Angebot 
unter der Woche

02.05.	Schweinegulasch, Rotkohl, Kartoffeln	 8,50 €
03.05.	Linseneintopf, Wiener	 6,50 €
06.05.	Schweineleber, Kartoffelpüree, 	 8,50 € 
	 Zwiebeln	
07.05.	Schweineschnitzel, Buttermöhren,	 8,50 € 
	 Kartoffeln	
08.05.	Spinat, Rührei, Kartoffeln	 7,50 €
09.05.	FEIERTAG
10.05.	 Kartoffelsuppe	 6,50 €
13.05.	 Hühnerfrikasse, Kartoffeln	 8,50 €
14.05.	 Bratwurst, Sauerkraut, Kartoffeln	 8,50 €
15.05.	 süß saure Eier, Kartoffeln,	 7,50 € 
	 Weiskrautsalat	
16.05.	 Schweinesteak, Letscho,	 8,50 € 
	 Pommes frites	
17.05.	 Eintopf von unserer Küchenfee Uschi	 6,50 €
20.05.	FEIERTAG
21.05.	 Hähnchengeschnetzeltes, Bandnudeln	 8,50 €
22.05.	Rostbrätel, Zwiebeln, Bratkartoffeln	 8,50 €
23.05.	gebratenes Fischfilet, Dillsahnesauce, 	 8,50 € 
	 Kartoffeln	
24.05.	Bohneneintopf	 6,50 €
27.05.	 Spirelli, Tomatensauce, Jägerschnitzel	 7,50 €
28.05.	Bouletten, Mischgemüse, Kartoffeln	 7,50 €
29.05.	Hefeklöße, Sauerkirschen	 7,50 €
30.05.	Schweinebraten, Rotkohl, Klöße	 8,50 €
31.05.	 Eintopf was uns gerade einfällt	 6,50 €

(nur an den genannten Tagen von 11 Uhr bis 14 Uhr)

Wir freuen uns auf euch!
Restaurant & Hotel 

„Märkische Schweiz“
Inh. Bianca Herrmann  

Hauptstraße 73 · 15377 Buckow
Tel.: 03 34 33 - 4 64 

www.hotel-maerkische-schweiz.de 
kontakt@hotel-maerkische-schweiz.de

 Märkische Schweiz
Restaurant & Hotel · Gasthof seit 1860
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Fortgesetzte Verantwortungslosigkeit 
Am hellerlichten Tag, am Freitag, 12. April, fiel 
diese ehemalige Kiefer - und auch ohne starken 
Wind oder Sturm - auf die Serpentinenstraße, 
die uns mit Bollersdorf und Reichenberg verbin-
det. Und Sie erinnern sich: Erst in der vorletzten 
Ausgabe der BN bat ich die Straßenmeisterei des 
Kreises mit Nachdruck darum tätig zu werden, 
die Gefahrenbäume zu beseitigen. Beim näheren 
Hinsehen sieht man, dass diese Kiefer schon seit 
Jahren tot im Wald stand. Es ist nun also die 5. 
umgestürzte Kiefer in relativ kurzer Zeit, die auch 
locker auf ein Auto (wie schon geschehen) hätte 
fallen können. Ein Stück weiter oben an der Kreu-
zung sieht man noch ein zerbeultes Verkehrs-
schild, das notdürftig und provisorisch wieder 
aufgerichtet wurde. Ich frage mich wie viele Si-
gnale wir noch brauchen um zu begreifen, dass 
hier dringender Handlungsbedarf besteht. Auch 
wenn mich das nicht beliebter macht, ich werde 
der Straßenmeisterei nun beide Artikel zusenden 
und um eine offizielle Stellungnahme bitten. Und 
diese wird dann hier in den BN veröffentlicht, so-
fern sie denn eingeht. Geht Ihnen die Bürokratie 
auch so auf die Nerven wie mir? Wenn es um Leib 
und Leben geht müssen wir hier den "Aus" Knopf 
drücken können!

In Sorge: Ihr Bürgermeister

Post aus dem Schulgarten
Es grünt so grün… auch in unserem Schulgarten.
Schon zum zweiten Mal trafen sich Eltern, Schüler 
und Lehrer zum gemeinsamen Arbeiten im Schul-
garten. Während die anderen am 15. März die 
Schulhöfe putzten, bauten wir ein neues Hoch-
beet, siebten Komposterde, pflanzten Erdbeeren 
und Blumen… Auch diesmal gab es wieder Brot 
aus dem Lehmofen und am Lagerfeuer. Die Koch-
AG hatte alles wunderbar vorbereitet für uns.
ALLE Sträucher und Bäume, die uns die Eltern 
und die Naturwacht so großzügig spendeten und 
die wir im Herbst und Winter pflanzen, sind an-
gewachsen. 
Im Februar kam Herr Hoffmann zu uns in die 
Schulgarten-AG und schnitt unsere Obstbäume. 
Das war spannend! Die Bäume, auch die neuen, 
zwei Birnen und eine Kirsche, blühen ganz präch-
tig und lassen auf eine gute Ernte hoffen. Auch 
der kleinen Esskastanie geht es prima.
Bald kommt noch Wein hinzu. Eine Spende der 
Qart AG. Wir bedanken uns bei allen Spendern 

und Helfern! Die Kinder der Schulgarten-AG, 
Matilda, Alma, Maya, Mia und Taylor, haben alle 
Hände voll zu tun, unseren Garten zu pflegen. Sie 
machen das mit viel Liebe und Engagement.

Regine López
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Buckow hat die 
Wahl
Liebe Buckowerinnen und Buckower, 
am 9. Juni 2024 sind EU-Parlaments-, 
Kreistags- und Kommunalwahlen. An 
diesem Tag wählt die Stadt Buckow auch 
ihre ehrenamtlichen Vertreterinnen und 
Vertreter für die Stadtverordnetenver-
sammlung, für eine neue Legislatur von 
insgesamt fünf Jahren. Die Kandidieren-
den möchten sich Ihnen am Sonntag, 
26. Mai 2024, ab 15 Uhr, vorstellen und 
laden Sie herzlich zu einem Podiums- 
und Bürgergespräch in den Buckower 
Stadtpark in die Nähe der Felsenbühne. 
Sie haben hier die Möglichkeit, alle an-
wesenden Kandidierenden aller Parteien/
Wählergruppen in einem Blitzlicht ken-
nenzulernen und die Spitzenkandidaten 
auf einem Podium zu erleben und auch 
Fragen zu stellen. Für einen Imbiss ist 
gesorgt. Sollte es regnen, sind wir in der 
Stadtscheune anzutreffen. 

Herzliche Einladung! 
Carolin Schönwald, Orga.-Team

Helfer gesucht!
Ehrenamtliche Helfer für Jahrmarktfest-
für den 14. Juni gesucht

Trinken mit 
den Linken

Die Buckower LINKE lädt herzlich ein zu einer

 BÜRGERSPRECHSTUNDE
am 22. Mai ab 18.00 Uhr 

neben Minigrill, Wriezener Straße 60

ES GIBT FREIBIER!

Thema:  „Unser Buckow - mehr Gemein-
schaftsinitiativen mit der LINKEN“

Wir freuen uns auf viele Diskussionen und Ideen

Die Kandidatinnen und Kandidaten der
Buckower LINKEN
Carolin Schönwald, Dr. Gerhard Richter, Dania 
Prütz, Felix Brückmann, Knut Balzer, Jana Beyer, 
Paul Riedel, Volker Göritz, Daniel Hoffmann

Liebe Gemeinde,
am 14.06.2024 möchten wir am Nachmittag mit 
unserer Bewohnerschaft, ein Standortfest unter 
dem Motto „Jahrmarkt“ rund um das Evangelische 
Seniorenzentrum Am Wald in Buckow feiern. 
Geplant sind einige Stände mit unterschiedlichen 
Angeboten, für die wir noch helfende Hände su-
chen, damit an diesem Tag so viele Bewohner und 
Bewohnerinnen wie möglich die Stände aufsuchen 
und sich aktiv betätigen können. 

Wir würden uns sehr freuen, wenn sich zusätz-
liche Helfer und Helferinnen dafür finden und 
sich bis spätestens 05.06.2024 unter 
Mail: esz-buckow@lafim-diakonie.de oder
Tel.: 033433 649-0 melden.

Mit freundlichen Grüßen
Andrea Mueller
Standortleiterin 

WIR SUCHEN!

Pharmazeutische 
Mitarbeiterin/MItarbeiter

Bei Interesse bitte in der  
Apotheke melden.

-Anzeige-

-Anzeige-



TAXI

Ihr Taxiservice
• Flughafentransfer
• Kleinbusfahrten bis 8 Personen, 
 auch mit E-Rollstuhl und
 Rollstuhlarretierung
• Scalamobil Treppensteiger

Krankenfahrten
• zur Dialyse, Bestrahlung,
 Chemo- und Physiotherapie
• liegend, sitzend mit Tragestuhl
• Verträge mit allen Krankenkassen
 und Berufsgenossenschaften (BG)

Kontakt:
mail@taxikuehn.de
Mobil: 0170 5425005
Lindenstraße 31 · 15377 Buckow
Tel.: 033433 249 

Ernst-Thälmann-Straße 71
15374 Müncheberg
Tel.: 033432 89543
Fax: 033432 73988

www.taxikuehn.de

TAXI
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Nachrichten aus dem Wald – Mai 2024
Wie viele Arten von Grün gibt 
es? Johnny Cash behauptete ja 
einmal „40 Shades of Green“! 
Das könnte im Mai ja hinkom-
men, auch bei uns in der Märki-
schen Schweiz! Wir freuen uns 

über jede Menge Schulklassen und Gäste nun 
wieder in Drei Eichen, die diese Farbenvielfalt 
und allerlei anderes erforschen können. Auch das 
Waldcafé hat seit Ostern am Wochenende/Feier-
tagen geöffnet und so ist dann ordentlich Trubel 
bei uns im Wald. Einen kleinen Einblick über die 
Freude auch an noch sehr frischen, frühen Tagen 
im Jahr gibt uns das kleine Interview mit Gästen. 
Sie waren im März bei uns und haben sich so wohl 
gefühlt, dass wir hier gern darauf zurückblicken. 
Nächstes Mal stellen wir unser Team weiter vor! 
Ansonsten laden wir wieder ein zum Aktionstag, 
zum Hühnermobil und zu einer Naturexkursion 
(s.u.). Herzlich Willkommen!

Interview Gäste März 2024
(Familie aus Berlin, Eltern, 2 Kinder, 5 Tage)
Wie und worüber seid ihr nach Drei Eichen ge-
kommen?
Im November 2022 waren wir bei einem Aktions-
tag in Drei Eichen und haben an dem Rundgang 
mit Bernd Schock zum Thema Wildbienen teilge-
nommen. Mein Mann hat schon Imkerkurse be-
legt und wir fanden es spannend, das Thema mal 
mit einer anderen Herangehensweise kennen-
zulernen. Hier haben wir dann die Klotzbeuten 
gesehen und alles über die Wildbienen erfahren 
und bei dem Rundgang außerdem noch das Ge-
lände mit Biberspuren und allem, was Drei Eichen 
ausmacht „erspürt“. Das hat uns so gefallen , dass 
wir länger kommen wollten, um „einfach mal sein 
zu können“, die Verbindung der Elemente, aus 
denen wir ja auch bestehen, zu erleben, gerade 
richtig für uns als Familie: dabei zu sein, in der 
Ruhe, wenn dieser Ort aus dem Winterschlaf er-
wacht- und mit ihm mit zu erwachen! 

Was macht für euch Drei Eichen aus? Was ist 
das Besondere?
Wir erleben hier so eine Herzlichkeit von den 
MitarbeiterInnen an diesem besonderen Ort! Der 
Wald, Ruhe, Wandern, Radfahren, die Weite, es 
gibt immer was zu entdecken in dieser wunder-
vollen Natur, was es besonders auch für uns als 
Familie interessant macht! Und gleichzeitig ist es 
so ein lebendiger Ort, an dem die vielen Möglich-
keiten spürbar sind, alles zwischen Entspannung, 
Austausch, Ruhe, Erleben, Entwicklung, Wildes, 
Neues….
Da entstehen eigene Ideen, die wir mitnehmen 
nach Hause! 

Was ist euer Lieblingsplatz?
Ganz klar das Podest! Wir haben hier gefrüh-
stückt, geschlafen, gespielt und geruht und ein-
fach die Sonne genossen! Dieser Ort braucht es 
einfach, dass man sich voll darauf einlässt!

Wie war die Nacht auf dem Podest, was habt 
ihr erlebt?
Sternenhimmel!!! Geräusche…den Biber, der 
frisst, Waschbären, die Hofkatze Maggie…wir hat-

ten überhaupt keine Bedenken, hier zu schlafen 
und auch wenn ich persönlich kaum geschlafen 
habe, ging es mir am nächsten Tag sooo gut, ich 
war voller Energie, kraftvoller, ruhiger und das 
Frühstück war doppelt so lecker! Eine tolle Er-
fahrung! 
Herzlichen Dank, Monika! (März 2024)

Veranstaltungen im Mai
Sa., 4.5.2024, 9:15 – 13 Uhr
Auf zum Hühnermobil in der Bergschäferei 
Heute hast du die Möglichkeit, zu erfahren, wie 
Hühner in einem fahrbaren Stall und auf der Wei-
de leben! Und wie und warum sie durch Ziegen 
geschützt werden!? Treffpunkt um 9:15 Uhr. Dort 
gibt es einen Shuttle vom Marktplatz Buckow, der 
direkt nach Waldsieversdorf zur Bergschäferei 
fährt. Anschließend geht es zurück nach Drei Ei-
chen, wo wir ab ca. 11 Uhr die Eier von den glück-
lichen Hühnern in leckeren Rezepten verarbeiten. 
Kinder ab 5 Jahren, Anmeldung erforderlich mit 
Altersangabe unter veranstaltung@dreichen.de

Sa., 11.5.2024, 10 – 12 Uhr
Naturexkursion rund um Drei Eichen
Wir wollen die Natur spielerisch entdecken. Für 
Familien und Kinder ab 6 Jahren. Weitere Infos 
und Anmeldung bei Josi unter anmeldung@ar-
tenreich-maerkischeschweiz.de oder veranstal-
tung@dreichen.de

Sa., 25.5.2024, 11-17 Uhr 
Drei Eichen Aktionstag für Groß und Klein – 
wildlebende Honigbienen, Wildkräuterküche, 
Töpfern, Basteln & Malen
11-14 Uhr Basteln in der Elfenwerkstatt/Bauwagen
11-16 Uhr Malen am Mal-Ort und Töpfern in der 
Töpferei 
14-16 Uhr kleine Wanderung zu den wildlebenden 
Honigbienen
14-17 Uhr Schätze der Pflanzenwelt – Wildkräuter-
küche mit Pflanzenfreundin Berit
Ausführliche Informationen und Anmeldung un-
ter www.dreichen.de und Mail an veranstaltung@
dreichen.de. 
ANMELDUNG ERFORDERLICH für Bienenwande-
rung & Wildkräuterküche (mit Altersangabe der 
Kinder). Wertschätzung je Aktion: 5-12 Euro/Per-
son
Kurzfristig geplante und spontane Wanderun-
gen und Exkursionen hängen ca. 1 Woche vor-
her in den Schaukästen am Eingang von Drei 
Eichen oder sind auf unserer Homepage zu 
finden: www.dreichen.de!!!

Sabine Stolze + Team Drei Eichen

Volkssolidarität 
lädt ein
Die Buckower Volkssolidarität lädt herzlich ein zum
Traditionellen 

 Spielenachmittag
am 15. Mai von 14 bis 16 Uhr  
in die Gaststätte
„Märkische Schweiz“

Wir freuen uns auf Ihren/Euren Besuch und auf 
einen wie immer gemütlichen Nachmittag.

Gerhard Richter 
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Ansetzungen im Mai

04.05.2024
10:00 Uhr
FC03 D-Jugend vs. Fredersdorf-Vog. I
11:30 Uhr
FC03 C-Jugend vs. Fredersdorf-Vog. II
13:00 Uhr
FC Neuenhagen vs. FC03 B-Jugend
15:00 Uhr
Sachsenhausen vs. FC03 1.Männer

05.05.2024 - 10:00 Uhr
FC03 E-Jugend II vs. Gartenstadt II

08.05.2024 - 20:00 Uhr (Flutlichtspiel!)
FC03 1.Männer vs. Klosterfelde

10.05.2024 - 18:30 Uhr
FC03 Senioren ü40 vs. Woltersdorf

12.05.2024 - 11:20 Uhr
SG Neuenhagen II vs. FC03 B-Jugend

17.05.2024 - 18:30 Uhr
Schöneiche vs. FC03 Senioren ü40

21.05.2024 - 19:00 Uhr
Briesen vs. FC03 Senioren ü40

24.05.2024 - 18:15 Uhr
SG Neuenhagen vs. FC03 Senioren ü40

25.05.2024
12:00 Uhr
Lichtenow-Kagel vs. FC03 E-Jugend I
12:30 Uhr
Erkner vs. FC03 B-Jugend

26.05.2024 
10:00 Uhr
FC03 E-Jugend II vs. Seelow III
14:00 Uhr
Lübben vs. FC03 1.Männer

31.05.2024 - 18:30 Uhr
FC03 Senioren ü40 vs. Gosen

01.06.2024
10:00 Uhr
Hangelsberg vs. FC03 D-Jugend
FC03 B-Jugend vs. Rüdersdorf
Seelow II vs. FC03 E-Jugend I
15:00 Uhr
FC03 1.Männer vs. Bernau

Wir freuen uns auf euch!
FC Concordia 03

Bestattungshaus  Weißgerber 

Trauer ist Liebe 

Ihr Trauerfall in den besten Händen 
Tag und Nacht für Sie erreichbar

Sie brauchen Zeit zu trauern. Deshalb bekommen Sie  
bei uns die komplette Rundumbetreuung Ihres  

Trauerfalles. Erledigung der Formalitäten, 
professionelle  Trauerfloristik,

Drucksachen und mehr. 
 

Individuell. 
 

Denn jeder Mensch ist einzigartig.

Karl-Marx-Str. 28     15374 Müncheberg     033432 378 
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Landtagspräsidentin Ulrike Liedtke  
in Buckow 

Wir haben Ulrike Liedtke einen warmherzigen 
Empfang bereitet. Viele von Ihnen waren gekom-
men, darunter auch ein paar unbekannte Gesich-
ter. Simona Koß als Mitglied des Bundestags war 
ebenso dabei, wie einige Stadtverordnete. Ni-
colas Flessa vom Wohlbehagen nutzte ebenfalls 
die Chance ins Gespräch zu kommen. Besonders 
aber hat mich gefreut, dass der „Eigentümer“ 
des BWH gekommen war. Unser Landrat, Gernot 
Schmidt, auch mit Fachwissen und deutlich mit 
der Liebe zu unserer Stadt in der ja auch seine Fa-
milie wohnt. Frisch und modern begrüßte Juliane 
Grützmacher, die Leiterin des Brecht – Weigel – 
Hauses, die zahlreichen Besucherinnen und Besu-
cher, Prof. Klaus Müller leitete und ordnete sicher, 
aber auch entspannt und humorvoll die Diskussi-
on, sodass die Zeit wie im Fluge verging. In meiner 
Begrüßung der Landtagspräsidentin hob ich noch 
einmal die großartige Unterstützung von Ulrike 
Liedtke hervor die Wiederaufnahme der Buckow 
(Klein-) Bahn in den Landesnahverkehrsplan an-
zugehen! Sie war mit allen Abgeordneten des 
Landtags aus unserer Region hier und sie war es, 
die mir eine Rede zum Thema im Landtag ermög-
lichte. Und Ulrike hat mit den zuständigen Minis-
tern zum Landesnahverkehrsplan gesprochen. Sie 
ist also, salopp wie man so landläufig sagt „ne ganz 
große Nummer“, besser: Eine Freundin unserer 
Stadt, eine Verbündete. Doch deswegen war Ul-
rike Liedtke nicht da, wir haben über die Notwen-
digkeit von Kultur in einem Kurort gesprochen. 
Von notwendiger Vernetzung untereinander 

und über die Finanzierung dieser in der Zukunft. 
Eine wirklich rege Diskussion entspann sich im 
Anschluss an die sehr substantiierten Gedanken 
unser Landtagspräsidentin, die auch konkret mit 
Lösungen aus einer Abwärtsspirale der Kulturfi-
nanzierung aufwartete. Für die nächste Legislatur 
sollten wir uns also über eine Kulturstiftung un-
terhalten, die koordiniert und bündelt, aber eben 
auch Geld aus unterschiedlichen Quellen hierfür 
bekommt. Das kann dann das Land ebenso sein 
wie Mäzene, Freundinnen und Freunde der Stadt, 
hier könnten Zustiftungen erfolgen etc. Eine gute, 
eine kreative Idee. Von Maxi Pincus Pamperin und 
Melitta Schubert kam erneut das Thema „Brecht 
– Stadt“ auf den Tisch. Der Titel ist noch frei, und, 
liebe Bürgerinnen und Bürger, der Titel bedeutet 
auch Aufmerksamkeit und Attraktivität. Brecht – 
so habe ich manchmal den Eindruck – ist in New 
York präsenter als in Potsdam. Und bevor wir uns 
landesweit darüber noch lang beschweren wollen 
wir doch lieber die Amerikaner bei uns zu Besuch 
haben in Good Old Germany oder noch griffiger 
in Good Old Buckow! Sie sehen, liebe Leserinnen 
und Leser, es war fruchtbar, das Treffen mit unse-
rer Landtagspräsidentin. Gespräche und Kommu-
nikation über die Zukunft der Stadt, das ist es was 
uns alle weiterbringt!

Ganz dolle stolz auf unsere Stadt:
Ihr Bürgermeister
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Stadtverteidigung ab 05. Mai wieder aktiv!

Im Winter sind die Feinde der Stadt eher zurück-
gezogen und depressiv. Das weiß unsere erfahrene 
Stadtverteidigung ganz genau. Und ab 05. Mai wird 
sicherheitshalber schon mal die neue, frische Mu-
nition getestet. Das beste freie Schussfeld gibt es 
natürlich über das Buckower Meer, unseren Scher-
mützelsee. Und diesmal ist bei den gut bewaffne-
ten Kanonieren ein „Neuer“ dabei, aus südlichen, 
bayerischen Gefilden. Er wurde über den Winter 
gut trainiert bei den Preußen und es ist zu er-

warten, dass er sich gut integriert hat! Das wollen 
wir doch mal überprüfen! Deswegen kommen Sie 
bitte am 05. Mai an den Strand am Schermützel-
see und schauen mal, ob sie ooch nichts verlernt 
haben, unsere Buckower Kanoniere und wie sich 
„der Neue“ so macht. Auch die Technik muss ja 
mitspielen! Gut zu wissen, dass alles funktioniert, 
wenn unsere Bundeswehr in Strausberg mal wie-
der einen Engpass hat! Buckow hilft gern! Was 
noch ganz wichtig wäre: Bringen Sie Ihren Nach-

wuchs mit, denn der wird jebraucht bei den Kano-
nieren, denn so ganz ohne territoriale Verteidigung 
in der Zukunft fühlt sich das nicht so gut an. Ha-
ben Sie es bemerkt: Die Bollersdorfer sind schon 
sehr dicht an unseren Scherri rangerückt. Am bes-
ten wir sprechen alle noch mal über die aktuelle 
Lage mit unserem Kommandanten Reiner Adam. 
Wir sehen uns also am 05. Mai um 14.30 Uhr 
auf dem Bollwerk, liebe Bürgerinnen und Bürger!  
Sicher ist sicher, Ihr Bürgermeister!

Pendlernews

Spekuliert wird ja schon eine ganze Weile. Doch 
nun wird es langsam ernst. Bei unseren Nachbarn 
in Bollersdorf „wird die Straße gemacht“! Sie ken-
nen das ja schon von den Ortsdurchfahrten Ruhls-
dorf und Hohenstein. Nervige Vollsperrungen bis 
der Reifen platzt! So was ähnliches droht uns auch 
diesmal. Allerdings gibt’s ja für uns Buckower die 
Möglichkeit, bei den Zwerschker Bergen einfach 
weiter bis Waldsieversdorf zu fahren, um dann 
rechts auf die Bundesstrasse abzubiegen, um da-
nach zum Bollersdorfer Kreisel zu gelangen. Der 
Landesbetrieb Straßenwesen Brandenburg teilte 
mir auf Anfrage mit: „das Vorhaben soll noch im II. 
Quartal beginnen und im III. Quartal abgeschlossen 
werden“. Zu unseren Freundinnen und Freunden 
nach Reichenberg, Batzlow und Ringenwalde kom-
men wir übrigens wie immer!

Bitte vorsichtig fahren, macht auch:
Ihr Bürgermeister!

Stop

Herzliche Einladung

Die Satdt Buckow lädt 
alle Bürgerinnen und Bürger 

zum

Jahresempfang
am 01.06. um 15.00 Uhr 

in den Rathausgarten ein.

Wir freuen uns auf Ihr Erscheinen.

Ihr Bürgermeister

(bei Regen fällt der Empfang aus)

Wohlbehagen 
im Mai

10.5.24, 19:00 Uhr
»Zeichen der Sterne«
Regelmäßiger Workshop Anmeldung erfor-
derlich 

15.5.24, 19:00 Uhr
Stammtisch für pflegende Angehörige
In Kooperation mit dem WAS e.V.

17.5.24, 19:00 Uhr
»Die Männer von Moabit«
Buchvorstellung mit Hans-Joachim Neubauer

31.5.24, 19:00 Uhr
Von Frühlingsgestirnen und Sommerkin-
dern
Konzert mit Nina Clarissa Frenzel

Weitere Informationen und Kontaktmög-
lichkeit unter wohlbehagen-buckow.de

BUCKOWER
NACHRICHTEN
lokal · informativ · nachhaltig
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Tageskarte*
8,50 € nur 6 €nur 6 €

Monatskarte*

Fitness
nur 50 €nur 50 €

60 €

Therapiezentrum 

Lindenstraße 9 
15377 Buckow

(Märkische Schweiz)
Tel.: 033433 599944
Fax: 033433 599945

Öffnungszeiten:
Montag – Freitag
7:00 – 19:00 Uhr

Samstag
9:00 – 12:00 Uhr

(Bei hoher Nachfrage werden
die Öffnungszeiten angepasst.)

Therapiezentrum
 Physiotherapie Danny Knofe & Fitness-Studio

· Manuelle Lymphdrainage · Klassische Massage · Krankengymnastik · Krankengymnastik am Gerät 
· Sportphysiotherapie · Manuelle Therapie · Lasertherapie · Kryo-Thermo-Therapie · Ultraschalltherapie
· Elektrotherapie · Stoßwellentherapie · Kinesio-Taping · Akupunktur · Hausbesuche · Funktionstraining
· Rehabilitationskurse · Training an Fitnessgeräten · Wassergymnastik · Kurse, z.B. Qigong · Rückenschule

Altes Haus – neues Konzept: Menschen an ihre Ziele begleiten.

www.physiotherapie-knofe.de · buckow@physiotherapie-knofe.de

1 Jahr Therapiezentrum Buckow
Wir belohnen Ihre Treue mit Jubiläums-Rabatten.

6-Wochen-Training*

nur 39,95 €nur 39,95 €

*Alle Angebote gelten nur in der Woche vom 13.05. – 17.05.2024

*limitierte Einlösung des 6-Wochen-Trainings bis 30.09.2024
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Viel zu früh mussten wir am 12.04.2024
Abschied nehmen von unserem geliebten

und geachteten

Hartmut Erwin Bendig
* 28.02.1947   † 25.01.2024

Als langjähriger Jäger fand er seine letzte
Ruhestätte im Ruheforst Strausberg

unter einem Baum.

Der Mensch, den wir lieben,
ist nicht mehr da, wo er war,

aber überall wo wir sind.

Deine Svea mit Familie 
und deine Freunde

Vielen Dank für die langjährige Betreuung durch 
die Privatpfl egestation Melitta Schubert und

Gundula Gunia und die liebevolle Bestattung durch 
das Bestattungshaus Rico Streul in Müncheberg.

INFO: TOURISTINFORMATION MÄRKISCHE SCHWEIZ • Sebastian-Kneipp-Weg 1 • 15377 Buckow
Telefon: 033433 150-031/ -032 • touristinfo@amt-maerkische-schweiz.de • www.maerkischeschweiz.eu
Veranstalter: Stadt Buckow, in Zusammenarbeit mit der Touristinformation

Immer wieder sonntags...
... laden wir Sie ein, mit unseren Gästeführern auf historischen Pfaden zu wandeln

und die Geheimnisse der Stadt Buckow zu ergründen. Dazu erfahren Sie allerlei Interessantes 
aus der Vergangenheit und den Persönlichkeiten jener Zeit bis hin zum Kneipp-Kurort von heute.

Start: 10 Uhr / Dauer zirka 1 – 1,5 Stunden
Preis: 3,00 € p. P. / Kurkarteninhaber frei
Treffpunkt: Touristinformation Märkische Schweiz
Hinweis:  auch für gehbehinderte Personen und Kinder geeignet

5. Mai – 27. Oktober 2024
BUckoweR staDtrunDgÄnge 2024

Foto: Historische Aufnahme des Markplatzes

Alltagsunterstützende Angebote
Liebe Einwohner des Amtsbereichs Märkische 
Schweiz,

ich möchte mich heute bei Ihnen als Koordinato-
rin für alltagsunterstützende Angebote vorstellen. 
Mein Name ist Heidi Leppin, seit 1. Januar 2024 bin 
ich Teil des Lebenszentrums Thomas Müntzer in 
Reichenberg, Märkische Höhe, mein Arbeitsumfeld 
erstreckt sich allerdings im gesamten Bereich des 
Amtes Märkische Schweiz.

Wir bieten Ihnen alltagsunterstützende An-
gebote für hilfsbedürftige Menschen mit und 
ohne Demenz in Ihrem Wohnort an.

Menschen mit und ohne Demenz und deren pfle-
gende Angehörige haben Anspruch auf zusätzliche 
Betreuungsleistungen der Pflegeversicherung. An-
gebote, wie z.B. die Unterstützung in der Häuslich-
keit, sollen Menschen mit Pflegebedarf in ihrem 
Lebensalltag begleiten und fördern. Ziel ist es hier 
auch, pflegende, meist berufstätige Angehörige 
zu entlasten und den Menschen weiterhin soziale 

und kulturelle Kontakte zu ermöglichen. Die Unter-
stützung in der Häuslichkeit ist für die Betroffenen 
üblicherweise kostenfrei.

Unsere ehrenamtlichen Helfer können an der Ge-
staltung eines Nachmittages in geselliger Runde 
mitwirken oder stundenweise Menschen zu Hause 
betreuen bzw. unterstützen oder bei Spaziergän-
gen begleiten. Die Angebotsbreite hier ist vielfältig 
und richtet sich nach dem Bedarf der zu unterstüt-
zenden Personen.

Die Ehrenamtler werden für diese Tätigkeit gut 
vorbereitet, von einer Fachkraft beraten und neh-
men an einem Qualifizierungskurs für den Umgang 
mit pflegebedürftigen Menschen, mit und ohne 
Demenz teil.

Mein Bemühen ist es, Ehrenamtler und hilfsbedürf-
tige Menschen innerhalb eines Ortes zusammen-
zubringen. Sicher gibt es auch in Ihrem Wohnort 
Bedarf bei hilfsbedürftigen Einwohnern und ganz 
sicher gibt es Menschen, die Freude und Erfüllung 

darin finden, sich in dieser Art Nachbarschaftshilfe 
zu engagieren und damit viel Sonnenschein in das 
Leben teils einsamer Menschen zu bringen. Aus Er-
fahrung profitieren beide Seiten davon, oft entste-
hen herzliche Freundschaften.

Wenn Sie hierzu Fragen, egal welcher Art oder Be-
ratungsbedarf haben, scheuen Sie sich nicht, mit 
mir Kontakt aufzunehmen! Sofern Sie als Hilfe Su-
chender, Angehöriger eines solchen oder als Helfer 
Interesse haben, freue ich mich auf Sie und berate 
ich Sie gerne.

Kontakt:
Heidi Leppin - Koordinatorin für alltagsunter- 
stützende Maßnahmen
Lebenszentrum Thomas Müntzer
Mittelstraße 16a
15377 Märkische Höhe
Tel.: 033437 – 151 080
Mail: heidi.leppin@drk-mohs.de
www.maerkischemitte.de
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30jähriges Jubiläum der HKL-Gruppe
Am 06.04.1994 wurde die Herzkreislaufgrup-
pe vom damaligen Vereinsvorsitzenden Bernd 
Schrell, dem Hausarzt und Internisten Dr. Wolf-
gang Funder und der engagierten Sportlerin Eli-
sabeth Krüger gegründet.
Ziel war es, Frauen und Männer mit Herz-Kreislauf-
Erkrankungen die Möglichkeit zu bieten, Sport zu 
treiben und am gesellschaftlichen und sozialen 
Leben teilzunehmen.  Und trotz aller Widrigkeiten 
konnten wir am 30.04.2024 unser 30jähriges Jubi-
läum feiern. In unserer neuen Trainingsstätte, Ev. 
Seniorenzentrum Lafim-Diakonie Buckow, trafen 
wir uns zu einer kleinen Feierstunde. 
Die Mitarbeiter des Seniorenzentrums und un-
ser Verein überraschten uns mit einem leckeren 
Imbiss.
Als „Geburtstagsgeschenk“ bekam jedes Mitglied 
ein neues T- Shirt, worüber wir uns sehr gefreut 
haben.
Eine kurze Rede von der Pflegedienstleiterin Frau 
Spaeth, dem Vereinsvorsitzenden dann ein Ansto-
ßen mit einem Glas Sekt. Schon konnte die Feier-
stunde beginnen. Es war für alle eine gelungene 
Veranstaltung.
Wir bedanken uns beim Seniorenzentrum für den 
Imbiss und die Möglichkeit unseren Sport durch-
führen zu können aber auch bei unserem Vor-
stand für das tolle Geschenk.

Wie man sieht, bei uns ist eine Menge los. Nicht 
nur Sport treiben, sondern auch Geselligkeit ste-
hen bei uns ganz weit oben.

Wer Lust hat, kann sich gern bei Ursula Purath 
unter 033433/57127 melden.

Trainingszeiten mittwochs von 10.00 bis 11.00 
Uhr im Seniorenzentrum Buckow, Am Spitzen 
Berg.

HKL-Gruppe der SG Concordia Buckow 1861 / 
Waldsieversdorf e.V. 

Der Verkehrsknotenpunkt Schule
Nicht nur wissbegierige Eltern interessiert der zu 
schaffende Verkehrsknotenpunkt am Weinbergs-
weg. Der Plan zeigt "alles", nach dem Motto "Ein 
Bild sagt mehr als 1000 Worte!" Wie Sie sehen, ist 
da vieles durchdacht, abgestimmt und es ist das 
Ergebnis von wirklich jahrelanger Arbeit mit Hö-
hen und Tiefen der Umsetzung- und das seit 2016. 
Die SVV hat in ihrer Sitzung am 24.04. (2024) die 
ersten Finanzmittel bereitgestellt und die Arbei-
ten werden in unmittelbarer Zukunft beginnen. 
Wenn Sie jetzt aber noch zusätzliche Ideen entwi-
ckeln sollten, dann muss ich Sie enttäuschen. Wir 
können nun keine weiteren Aufschübe mehr ge-
brauchen, denn wir benötigen insbesondere auch 
die ausgeweitete Zahl an Parkplätzen (zählen Sie 
mal wieviel das werden!!), um die Sommermo-
nate in Zukunft besser meistern zu können, was 

die Wanderer und Strandbesucher anbelangt. 
Auch die Fördermittel müssen rechtzeitig ver-
baut werden! Was auffällig ist: Es gibt nun endlich 
einen Busparkplatz und - was Sie noch nicht se-
hen können - es wird höchstwahrscheinlich auch 
Richtung Strand eine WC - Anlage hinzukommen, 
wenn alles gut geht. Hier aber bitte niemanden 
festnageln, denn da muss noch ein bisschen ge-
zaubert werden, oder Herr Bohm?! Was ich mir 
an dieser Stelle wünsche: Angucken, freuen und 
genießen! Und bevor mein EMail - Konto wieder 
schnell voll wird: Der Verkehrsknotenpunkt ist ein 
erster Schritt. Der nächste heißt Verbesserung 
des "sicheren" Schulwegs. Da bin ich ja - mit ande-
ren - schon dran, um hier ganz konkret Verbesse-
rungen herbeizuführen. Dauert. Aber wir werden 
mit dem Kreis sprechen und dort unseren Forde-

MOSES Cafe Bistro Vinothek UG . Arne Sadowski
Am Markt 5 . 15377 Buckow (Märkische Schweiz)

whatsapp 0162 9497363 . MOSESerlebBar@ymail.com
www.MOSESerlebBar.eatbu.com

-Anzeige-

rungen Nachdruck verleihen. Irgendwie ein ganz 
schön zukunftsträchtiges Bildungsstadtviertel am 
See. Vielleicht kommt ja doch noch mehr... Bu-
ckow hat sich auf den Weg gemacht! 
Optimistisch wie eh und je: Ihr Bürgermeister

-Anzeige-

Deine
Fensterreinigung!
 0152 59821169

Kreuzungsbereich vor der Kneipp-Grundschule Buckow



15 | BUCKOWER NACHRICHTEN      

1
1
 P

2 P

13 P

10 P

24 P

12 P

A
b

ri
s
s

A
b

ri
s
s

A

A

B

B

C
C

D

D

8
 P

8
 P

1
0
 P

3
 P

4 P

G
AS

G
AS

G
AS

G
AS

G
AS

G
AS

G
AS

GAS

GAS
GAS

GAS
GAS

GAS
GAS

GAS GAS GAS GAS GAS GAS GAS

GASGASGAS

G
AS

G
AS

G
AS

G
AS

G
AS

G
AS

G
AS

G
AS

G
AS

G
AS

G
AS

G
AS

G
AS

G
AS

G
AS

G
AS

G
AS

G
AS

G
AS

G
AS

G
AS

G
AS

G
AS

GAS
GAS

GASGAS
GAS

GAS

GAS

GAS

GAS

GAS

GAS

GAS

GAS
GAS

GAS
GASGASGAS

GAS

GAS

GAS

GAS

GAS

GAS

GAS

GAS

GAS

GAS

GAS

GAS

GAS

GAS

GAS
GAS

GAS
GAS

GAS
GAS

GAS
GAS

GAS

VW 150 Az

VW
 *D

*M

VW 50 PE

VW 63 PE, außer Betrieb

stillgelegt

1%

1%
2%

1%
2%

1%

1%
2%

1%

1%

1%

1%

1%

1%

1%

2%

3 BP

E
N

TW
U

R
FS

P
LA

N
U

N
G

Ve
rm

es
se

r:
D

ip
l.-

In
g.

 A
nk

e 
H

ei
de

nr
ei

ch
-L

in
ds

ta
ed

t
Fr

ie
dr

ic
hh

ag
en

er
 S

tra
ße

 1
15

56
6 

S
ch

ön
ei

ch
e

Te
l.:

 0
30

 - 
81

 4
7 

30
 9

0

Te
il 

B
 - 

5.
2 

/ 1

En
tw

ur
fs

pl
an

un
g 

Ve
rk

eh
rs

kn
ot

en
pu

nk
t S

ch
ul

e



16 | BUCKOWER NACHRICHTEN      

Impressum
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Prof. Dr. Klaus Müller, Dr. Gerhard Richter

Bestattungshaus – Rico Streul
• Hausbesuch • Erledigung aller Formalitäten • Bestattungsvorsorge 

• Erd-, Feuer-, See- und Friedwaldbestattungen
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Ev. Kirchengemeinde
Märkische Schweiz
Geplant sind folgende Gottesdienste.
Weitere Infos unter 033433-427 oder
pfarramt.buckow@ekkos.de. 
05.05.	 10.30 Uhr 	 Ökum. Gottesdienst zum 
		  Gartentag, Schlosspark
09.05.	 10.00 Uhr	 Regionaler Gottesdienst,  
		  Kirche Müncheberg
12.05.	 10.30 Uhr 	 Gottesdienst mit Abendmahl,  
		  Pfarrhaus
19.05.	 10.00 Uhr	 Konfirmation, Kirche Mün- 
		  cheberg
26.05. 	10.30 Uhr 	 Gottesdienst, Pfarrhaus

Ev.-Freikirchliche 
Gemeinde Buckow- 
Müncheberg
Aktuelle Informationen auf:
www.efg-buckow-muencheberg.de.
01.05. 	 17.30 Uhr	 Bibelgespräch Hermersdorf,  
		  Begegnungszentrum Her- 
		  mersdorfer Hauptstr. 18
02.05. 	19.00 Uhr	 Bibelgespräch Müncheberg,  
		  Tempelberger Weg 9
05.05.	 10.00 Uhr	 Ökumenischer Gottesdienst  
		  zum Gartentag Buckow im 
		  Schlosspark

08.05. 	17.30 Uhr	 Bibelgespräch Hermersdorf,  
		  Begegnungszentrum Her- 
		  mersdorfer Hauptstr. 18
09.05.	 19.00 Uhr	 Bibelgespräch online
12.05.	 10.00 Uhr	 Gottesdienst Müncheberg,  
		  Tempelberger Weg 9
14.05.	 15.00 Uhr	 Seniorentreff Buckow, Neue  
		  Promenade 34
15.05. 	 17.30 Uhr	 Bibelgespräch Hermersdorf,  
		  Begegnungszentrum Her- 
		  mersdorfer Hauptstr. 18
16.05. 	 19.00 Uhr	 Bibelgespräch Müncheberg,  
		  Tempelberger Weg 9
19.05. 	 10.00 Uhr	 Gottesdienst Buckow, Neue  
		  Promenade 34
22.05. 	 17.30 Uhr	 Bibelgespräch Hermersdorf,  
		  Begegnungszentrum Her- 
		  mersdorfer Hauptstr. 18
23.05.	 19.00 Uhr	 Bibelgespräch online
26.05.	 10.00 Uhr	 Gottesdienst Müncheberg,  
		  Tempelberger Weg 9
29.05. 	17.30 Uhr	 Bibelgespräch Hermersdorf,  
		  Begegnungszentrum Her- 
		  mersdorfer Hauptstr. 18
30.05. 	19.00 Uhr	 Bibelgespräch Müncheberg,  
		  Tempelberger Weg 9

Sitzungstermine der 
Stadt Buckow
21.05.	 18 Uhr 	 Stadtverordnetenversammlung
Veranstaltungsort: 
Rathaus, 15377 Buckow, Ratssaal
Weitere Infos unter: amt-maerkische-schweiz.de

Polizeisprechstunde:
Frau Dana Bzik  · Telefon: 03341 330 1044
E-Mail: dana.bzik@polizei.brandenburg.de 
Herr Daniel Winter · Telefon: 03341 330 1043
E-Mail: daniel.winter2@polizei.brandenburg.de
Sprechzeiten: immer den 1. Montag im Monat 
in der Zeit von 14:00 Uhr -15:00 Uhr. 
im Amt Märkische Schweiz, Hauptstraße1, 15377 
Buckow, 1. Etage Beratungsraum. Katholische Kirchen-

gemeinde
Pfarrei  St. Maria Magdalena Oderland-Spree 
Gemeinde St. Hedwig Buckow Müncheberg
Gottesdienste/Veranstaltungen 
Weitere Infos: www.katholisch-muencheberg.de
04.05.	 18:00 Uhr	 Vorabendmesse
05.05.	 10:00 Uhr 	 Ökumenischer Gottesdienst
		  in der Stadtpfarrkirche 
		  St. Marien
07.05.	 09:00 Uhr	 Gottesdienst mit Pfarrer  
		  Töpfner und Seniorenfrüh- 
		  stück
09.05.	 09:00 Uhr	 Gottesdienst Christi Himmel- 
		  fahrt
12.05.	 11:00 Uhr 	 Gottesdienst
14.05.	 09:00 Uhr	 Gottesdienst
19.05.	 11:00 Uhr	 Gottesdienst
21.05.	 09:00 Uhr	 Gottesdienst
	 10:00 Uhr	 Offene Seniorenrunde 
24.03.	 11:00 Uhr	 Gottesdienst
26.05.	 11:00 Uhr	 Gottesdienst
28.05.	 09:00 Uhr	 Gottesdienstt

Erreichbarkeit vor Ort:
Das Büro des Gemeinde- und Begegnungszent-
rum ist Dienstag von 09:00 Uhr bis12:00 Uhr und 
Donnerstag von 13:00 Uhr bis 16:00 Uhr besetzt.
Tel.: 033432/388 mit Rufumleitung in das Zentrale 
Sekretariat der Katholischen Kirchengemeinde 
Pfarrei St. Maria Magdalena Oderland-Spree
Mail:info@katholisch-muencheberg.de
Internet: www.katholisch-muencheberg.de

Konfuzius – Chinesischer Philosoph

BUCKOWER
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lokal · informativ · nachhaltig


